
 

Abschrift    Rat/003/2011 
Gemeinderat 

    Havixbeck, 26.05.2011 
 
 
 
Es wird festgestellt, dass die Mitglieder des Rates der Gemeinde Havixbeck zu der heutigen 
Sitzung ordnungsgemäß eingeladen worden waren. Unter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Gromöller sind folgende Ratsmitglieder anwesend:  
 
 
Vorsitzender 
Herr Bürgermeister Klaus Gromöller  
 
Ratsmitglieder 
Frau Sabine Bäumler-Özkent  
Frau Jutta Bergmoser  
Herr Markus Böttcher  
Frau Hildegard Brinkforth-Kemper  
Herr Dirk Dirks  
Herr Frank Fohrmann  
Herr Peter Greifenberg  
Herr Klaus-Gerhard Greiff  
Herr Hans-Gerd Hense  
Herr Reinhard Hoock-Blankenstein  
Herr Klaus Kerkering  
Herr Friedbernd Krotoszynski  
Herr Andreas Lenter  
Frau Anke Leufgen  
Frau Ulrike Ludewig  
Herr Markus Rickermann  
Frau Margarete Schäpers  
Herr Dieter Skirde  
Herr Hubertus Spüntrup  
Frau Annegret Trahe-Museler  
Herr Robert Tünsmann  
Herr Thomas Wardenga  
Frau Gisela Weitkamp  
Herr Thomas Wilken  
Frau Regina Wolter  
 
Protokollführer 
Frau Maria Waterkamp  
 
von der Verwaltung 
Frau Monika Böse  
Herr Christoph Gottheil  
 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder 
Herr Wolfgang Geschwinder  
Herr Jürgen Hövelmann  
Herr Ludger Messing  
 
Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:15 Uhr 
 
Zur Zeit befinden sich 26 stimmberechtigte Personen (mit BM) im Sitzungssaal. 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Bürgermeister Gromöller die anwesenden 
Mitglieder, die Presse, die anwesenden Bürger und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
  
1 Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung 
  
2 Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten 

Ratssitzung 
  
3 Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner gem. § 18 GeschO 
  
4 Bekanntgaben des Bürgermeisters 
  
4.1 Einwohnerzahlen 
  
4.2 Antrag des DRK-Ortsvereins Havixbeck v. 12.05.2011 auf Erlaubnis zum Parken auf dem 

Schulhof der AFG im Zusammenhang mit Blutspendeterminen 
  
4.3 Werbegemeinschaft 
  
4.4 Wertstoffhof 
  
5 Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO 
  
5.1 Antrag der Fraktionen des Rates der Gemeinde Havixbeck vom 26.05.2011 auf 

Unterstützung der Elternschaft zur Einrichtung von 5 Eingangsklassen im kommenden 
Schuljahr 2011/2012 an der Baumberge Schule 

  
6 Beratung über die Raumsituation in der Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck 

Vorlage: 042/2011 
  
7 Erneute Beratung über den Aufstellungsbeschluss und den Beschluss über die 3. 

vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes "Mönkebrei" 
Vorlage: 043/2011 

  
8 Beratung über die 4. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Mönkebrei hier: 

Änderung der Gestaltungssatzung gem. § 86 BauONRW und Ergänzung der textl. 
Festsetzungen gem. § 22 Abs. 2 BauNVO i.V.m. § 9 (1) Nr. 1 BauGB 
Vorlage: 052/2011 

  
9 Beratung über die geplante endgültige Herstellung der Erschließungsstraßen im 

Baugebiet "Wohnpark Habichtsbach". 
Vorlage: 044/2011 

  
10 Beratung über die zukünftige Nutzung des Staffelgeschosses des Rathauses sowie der 

damit verbundenen Alternative für die Anlage des 2. baulichen Rettungsweges. 
Vorlage: 045/2011 

  
11 Beratung über das Konzept zur Weiterentwicklung des Standortes Stift Tilbeck 

Vorlage: 051/2011 
  
12 Beratung über den Inhalt der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes 

"Beekenkamp" hinsichtlich der Gestaltungsfestsetzungen zu den 
Einfriedigungsmöglichkeiten der Vorgartenflächen entlang der Münsterstraße 
Vorlage: 047/2011 
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13 Erneute Beratung über die Stellungnahme der Gemeinde Havixbeck zur Fortschreibung 
des Regionalplanes unter Einbeziehung des Antrages der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen v. 06.04.11. 
Vorlage: 046/2011 

  
14 Beratung über die möglichen Vorgehensweisen zur Umsetzung der Dichtheitsprüfungen 

durch Private gem. § 61a LWG NRW. 
Vorlage: 048/2011 

  
15 Beratung über die Entfernung einer Akazie im Bereich des Forums der Anne-Frank-

Gesamtschule. 
Vorlage: 049/2011 

  
15.1 Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern der Gemeinde 

Havixbeck für 2011 
Vorlage: 058/2011 

  
16 Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO 
  
16.1 Ratsmitglied Tünsmann - Radweg R 1 
  
16.2 Ratsmitglied Rickermann - Grünflächen Baugebiet "Schlautbach", "Am Stopfer" 
  
16.3 Ratsmitglied Spüntrup - Fläche im Lütke Feld 
  
16.4 Ratsmitglied Bergmoser - Saal Haus Stapel 
  
16.5 Ratsmitglied Brinkforth-Kemper - Mittelstreifenmarkierung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
TOP 1 
Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung 
 
Aufgrund der Dringlichkeit beantragt Bürgermeister Gromöller, den Antrag der 
Elternschaft Havixbeck/Hohenholte vom 10.05.2011 zu beraten. Der Antrag beinhaltet 
die Aufforderung auf Unterstützung durch die Gemeinde Havixbeck beim Schulamt des 
Kreises Coesfeld zur Bildung von 5 Eingangsklassen für das kommende Schuljahr 
2011/2012. Ebenso haben die Fraktionen des Rates der Gemeinde Havixbeck heute 
einen gemeinsamen Antrag auf Unterstützung dieses Anliegens eingereicht. Er bittet 
daher die Ratsmitglieder, diesen Antrag unter dem TOP 5.1 zu beraten.  
 
Des Weiteren beantragt Bürgermeister Gromöller die Erweiterung der Tagesordnung um 
den TOP 15.1 „Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern der 
Gemeinde Havixbeck für 2011 (Verwaltungsvorlage 058/2011)“ 
 
Ferner regt der Bürgermeister an, aufgrund der Beratungen im Haupt- und 
Finanzausschuss den Tagesordnungspunkt 10 „Beratung über die zukünftige Nutzung 
des Staffelgeschosses des Rathauses sowie der damit verbundenen Alternative für die 
Anlage des 2. baulichen Rettungsweges“ von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
Die Ratsmitglieder stimmen diesen Erweiterungsanträgen einstimmig zu. 
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TOP 2 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten 
Ratssitzung 
 
Einwendungen gegen die Fassung der öffentlichen Teils der Niederschrift über die 
Sitzung des Rates der Gemeinde Havixbeck am 07.04.2011 liegen nicht vor. 
 
 
TOP 3 
Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner gem. § 18 GeschO 
 
Anfragen gem. § 18 Abs. 1 GeschO werden nicht gestellt. 
 
 
TOP 4 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
 
TOP 4.1 
Einwohnerzahlen 
 
Die Einwohnerzahl der Gemeinde Havixbeck beträgt am 30.04.2011 insgesamt 12.160 
und ist damit um 16 größer als am 31.03.2011. 
 
 
TOP 4.2 
Antrag des DRK-Ortsvereins Havixbeck v. 12.05.2011 auf Erlaubnis zum Parken auf dem 
Schulhof der AFG im Zusammenhang mit Blutspendeterminen 
 
Der DRK-Ortsverein Havixbeck hat mit Schreiben vom 12.05.2011 einen Antrag auf 
Erlaubnis zum Parken auf dem Schulhof der Anne-Frank-Gesamtschule im 
Zusammenhang mit den Blutspendeterminen gestellt. Der Antrag wird dem Ausschuss 
für Bau und Verkehr und dem Ausschuss für Schule, Soziales, Jugend und Sport zur 
weiteren Beratung zugewiesen und rechtzeitig mit der Einladung zu den 
Ausschusssitzungen allen Rats- und Ausschussmitgliedern ausgehändigt. 
 
 
TOP 4.3 
Werbegemeinschaft 
 
Bürgermeister Gromöller führt aus, dass in der Haupt- und Finanzausschusssitzung am 
18.05.2011 unter dem TOP 7.1 ein Antrag der Werbegemeinschaft Havixbeck e.V. auf 
Zulassung von verkaufsoffenen Sonntagen beraten und auch ein entsprechender Beschluss 
gefasst worden ist. Die Verwaltung hatte hierzu eine entsprechende Verwaltungsvorlage 
(057/2011) gefertigt. 
 
Nunmehr hat die Werbegemeinschaft am 20.05.2011 mitgeteilt, dass der Antrag für den 
02.10.2011 nicht aufrecht erhalten wird (wegen des langen Wochenendes) und es vielmehr 
beim zweiten Sonntag im Juli verbleiben soll.  
 
Eine weitere Beratung im Rat der Gemeinde Havixbeck erübrigt sich daher. 
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TOP 4.4 
Wertstoffhof 
 
Frau Böse berichtet, dass die Besichtigung von verschiedenen Wertstoffhöfen für den 
08. Juni 2011 um 17.00 Uhr, ab Rathaus, geplant. Leider sind nur wenige 
Rückmeldungen bei der Verwaltung eingegangen. Seitens der Ratsmitglieder erklären 
Frau Ludewig, Herr Dirks und Herr Hoock-Blankenstein verbindlich ihre Teilnahme. 
 
 
TOP 5 
Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO 
 
Schriftliche Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 1 der GO NW liegen nicht vor. 
 
 
TOP 5.1 
Antrag der Fraktionen des Rates der Gemeinde Havixbeck vom 26.05.2011 auf 
Unterstützung der Elternschaft zur Einrichtung von 5 Eingangsklassen im kommenden 
Schuljahr 2011/2012 an der Baumberge Schule 
 
Bürgermeister Gromöller führt aus, dass der Antrag der Elternschaft 
Havixbeck/Hohenholte v. 10.05.2011 bereits in der Sitzung des Ausschuss für Schule, 
Soziales, Jugend und Sport bekanntgegeben worden und allen Ratsmitgliedern als 
Anlage mit dem Protokoll über die Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales, 
Jugend und Sport am 10.05.2011 zugegangen ist. Seit dieser Ausschusssitzung haben 
verschiedene Gespräche in alle Richtungen stattgefunden.  
Seitens der Fraktionen des Rates der Gemeinde Havixbeck ist ein gemeinsamer Antrag 
vom 26.05.2011 auf Unterstützung der Einrichtung von 5 Eingangsklassen an der 
Baumberge Schule in Havixbeck eingegangen, der von Ratsmitglied Hense vorgetragen 
und erläutert wird. Der Antrag ist diesem Protokoll als Anlage 1 beigefügt.  
 
Der Rat der Gemeinde Havixbeck beschließt, dass die Gemeinde Havixbeck 
unmittelbar mit der Schulaufsichtsbehörde des Kreises Coesfeld Kontakt 
aufnimmt, um die Einrichtung der Fünfzügigkeit für das kommende Schuljahr 
2011/2012 seitens der Schulleitung zu ermöglichen. Darüber hinaus soll der 
Bürgermeister der Ministerin Sylvia Löhrmann in schriftlicher Form mitteilen, dass 
der Gemeinderat die Forderungen der Eltern (Schreiben vom 23. Mai 2011 an die 
Ministerin) unterstützt. 
 
einstimmig beschlossen  
 
 
TOP 6 
Beratung über die Raumsituation in der Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck 
 
Verwaltungsvorlage 042/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Schule, Soziales, Jugend und Sport am 10.05.2011, TOP 7  
Haupt- und Finanzausschuss am 18.05.2011, TOP 5 
 
Der Rat der Gemeinde Havixbeck beschließt die Einrichtung eines 
Unterausschusses „Schulraumsituation“. Aufgabe dieses Unterausschusses ist 
die Erarbeitung von Vorschlägen für die Verbesserung der Raumsituation in den 
Havixbecker Schulen unter dem Aspekt der Qualitätsanalysen.  
 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
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Der Unterausschuss wird nach Absprache wie folgt besetzt: 
 
CDU-Fraktion: Herr Wolfgang Geschwinder 
 Frau Gisela Weitkamp 
 
SPD-Fraktion: Frau Margarete Schäpers 
 Herrn Fred Eilers 
 
Bd. 90/Die Grünen: Herr Reinhard Hoock-Blankenstein 
 Herr Johannes Flottmann (Hinweis: Bereits als sachk. 
Bürger 
 benannt und verpflichtet. 
 
FDP: Herr Friedbernd Krotoszynski 
 Herr Frank Fohrmann 
 
Seitens der Verwaltung werden u.a. Frau Nicole Schonnebeck sowie 2 weitere, 
vom Bürgermeister noch zu bestimmende Vertreter dem Unterausschuss 
angehören.  
 
Seitens der AFG werden Herr Götte sowie weitere notwendige Vertreter als Gäste 
zu diesem Unterausschuss eingeladen.  
 
Die Terminabsprache wird kurzfristig mit Frau Schonnebeck vorgenommen 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
 
TOP 7 
Erneute Beratung über den Aufstellungsbeschluss und den Beschluss über die 3. 
vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes "Mönkebrei" 
 
Verwaltungsvorlage 043/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Bau und Verkehr am 05.05.2011, TOP 10 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung die Aufstellung eines Planes zur 3. 
vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes „Mönkebrei“ gem. § 2 Abs. 1 
BauGB mit dem Inhalt, dass auf den Flurstücken 380 und 381 die Festsetzung E 
(Einzelhäuser) in ED (Einzel/Doppelhäuser) umgewandelt wird. Das 
Änderungsgebiet ist in dem der Verwaltungsvorlage Nr. 43/2011 als Anlage 1 
beigefügten Planausschnitt schwarz umrandet dargestellt. 
 
Darüber hinaus beschließt der Gemeinderat die im Aufstellungsbeschluss 
beschriebene vereinfachte Änderung des B-Planes „Mönkebrei“ gem. § 13 BauGB 
mit Begründung. 
 
Weiterhin beschließt der Gemeinderat die Nr. 4.1 der textlichen Festsetzungen 
gem. § 9 BauGB wie folgt zu ergänzen: 
 
„Dies gilt nicht für Doppelhaushälften, die auf einer für Einzelhäuser 
gekennzeichneten Fläche errichtet werden. Hier ist pro Doppelhaushälfte lediglich 
1 Wohneinheit zulässig.“ 
 
einstimmig beschlossen  
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TOP 8 
Beratung über die 4. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Mönkebrei hier: 
Änderung der Gestaltungssatzung gem. § 86 BauONRW und Ergänzung der textl. 
Festsetzungen gem. § 22 Abs. 2 BauNVO i.V.m. § 9 (1) Nr. 1 BauGB 
 
Verwaltungsvorlage 052/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Bau und Verkehr am 05.05.2011, TOP 10.1 
 
Während der Aussprache wird deutlich, dass es sich hier um einen rechtsgültigen 
Bebauungsplan handelt und auch Festlegungen in geschlossenen 
Grundstückskaufverträgen zu berücksichtigen sind. Aufgrund der besonderen Thematik 
stehen mehrere Ratsmitglieder jedoch der Änderung der Dachneigung positiv 
gegenüber.  
 
Die Begrenzung der maximalen Baukörperlänge wird in der kommenden Sitzungsfolge 
erneut beraten werden. 
 
Sodann ergeht folgender Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung, die Gestaltungssatzung zum 
Bebauungsplan „Mönkebrei“ dahingehend zu ändern, dass für den in der Anlage 
2 zur Verwaltungsvorlage 052/2011 dargestellten Änderungsbereich eine 
Dachneigung bis 48° zulässig ist.  
 
mehrheitlich beschlossen, Ja: 17, Nein: 2, Enthaltung: 7 
 
 
TOP 9 
Beratung über die geplante endgültige Herstellung der Erschließungsstraßen im 
Baugebiet "Wohnpark Habichtsbach". 
 
Verwaltungsvorlage 044/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Bau und Verkehr am 05.05.2011, TOP 7 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung, auf der Grundlage der in der Sitzung 
des Bau- und Verkehrsausschusses am 05.05.2011 vorgestellten Planung für den 
endgültigen Ausbau der Erschließungsstraßen im Baugebiet „Wohnpark 
Habichtsbach“ die Anliegerbeteiligung durchführen zu lassen.  
 
Die Zuwegung zum künftigen Betriebshof des Friedhofes ist ebenfalls mit Asphalt 
auszuführen. Bei der Anordnung der Baumstandorte und der öffentlichen 
Grünflächen sind die Folgekosten zu beachten. Außerdem sollen für den 
ruhenden Verkehr maximale Parkflächen ausgewiesen werden. (Die 
Pflasterflächen sollen in verzahntem Pflaster ausgeführt werden). 
 
einstimmig beschlossen  
 
 
TOP 10 
Beratung über die zukünftige Nutzung des Staffelgeschosses des Rathauses sowie der 
damit verbundenen Alternative für die Anlage des 2. baulichen Rettungsweges. 
 
Verwaltungsvorlage 045/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Bau und Verkehr am 05.05.2011, TOP 9 
Haupt- und Finanzausschuss am 18.05.2011, TOP 16 
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Bezugnehmend auf die Beratungen im Haupt- und Finanzausschuss ist der 
Beratungsgegenstand von der heutigen Tagesordnung abgesetzt worden. 
 
 
TOP 11 
Beratung über das Konzept zur Weiterentwicklung des Standortes Stift Tilbeck 
 
Verwaltungsvorlage 051/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Bau und Verkehr am 05.05.2011, TOP 8 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Kultur am 09.05.2011, TOP 6 
Ausschuss für Schule, Soziales, Jugend und Sport am 10.05.2011, TOP 10 
Haupt- und Finanzausschuss am 18.05.2011, TOP 7 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung, der Grundlage der 
Entwicklungskonzeption des Stiftes Tilbeck vom 18.04.2011 und dem in diesem 
Zusammenhang erarbeiteten Entwurf für die 27. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Havixbeck zuzustimmen. 
Darüber hinaus sollen im Verfahren gem. § 34 Landesplanungsgesetz 
(landesplanerische Abstimmung) folgende Punkte berücksichtigt werden: 
 
Der Schulstandort Tilbeck sollte planerisch abgesichert werden. Darüber hinaus 
sollte die Schaffung einer Kindertageseinrichtung mit integrativer Betreuung 
zukünftig möglich sein. Die Schaffung von Wohnangeboten für Angehörige von 
Menschen mit Behinderungen bzw. mit Betreuungsbedarf am Standort Tilbeck 
wird ausdrücklich begrüßt. 
 
Darüber hinaus nimmt der Gemeinderat die in der Sitzung am 10.05.2011 erstmals 
geäußerten Überlegungen zu einer Zusammenarbeit der Münsterlandschule und 
der Anne-Frank-Gesamtschule hinsichtlich einer denkbaren Zusammenarbeit im 
Sek. II Bereich zustimmend zur Kenntnis, wobei dem Thema Inklusion im 
schulischen Bereich besondere Priorität zukommen soll. 
 
einstimmig beschlossen  
 
 
TOP 12 
Beratung über den Inhalt der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes 
"Beekenkamp" hinsichtlich der Gestaltungsfestsetzungen zu den 
Einfriedigungsmöglichkeiten der Vorgartenflächen entlang der Münsterstraße 
 
Verwaltungsvorlage 047/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Bau und Verkehr am 05.05.2011, TOP 11 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung die textlichen Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Beekenkamp“ hinsichtlich der Gestaltungsfestsetzungen zu 
den Einfriedigungsmöglichkeiten  der Vorgartenflächen entlang der 
Münsterstraße wie folgt zu ändern: 
 
„Die zwischen den Straßenbegrenzungslinien und den vorderen Baugrenzen 
liegenden Flächen müssen zur Straße und zu den Nachbarn hin bei Errichtung 
einer „festen“ Einfriedigung einen Mindestabstand von 1,50 m zur 
Grundstücksgrenze einhalten, der mit bodenständigen Gehölzen vollständig zu 
begrünen ist. Dieser Abstand muss eingehalten werden, um die Anlage einer 
zweireihig versetzten Heckenbepflanzung zu ermöglichen, die eine visuelle 
Abschirmung der dahinter liegenden Sichtschutzwand gewährleistet. Als 
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Pflanzmaterial sind bodenständige Gehölze – vorzugsweise Rotbuchen – zu 
verwenden. 
 
Für die Wandgestaltung sind Materialien aus naturbelassenem Holz, 
Ziegelmauerwerk, Gabionen und Natursteinmauern mit einer maximalen Höhe von 
2,00 m zulässig.“  
 
Da Grundzüge der Planung nicht berührt sind, ist der Plan in einem Verfahren 
gem. § 13 BauGB zu ändern. Der betroffenen Öffentlichkeit ist durch Auslegung 
für die Dauer 1 Monats Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 
 
einstimmig beschlossen  
 
 
TOP 13 
Erneute Beratung über die Stellungnahme der Gemeinde Havixbeck zur Fortschreibung 
des Regionalplanes unter Einbeziehung des Antrages der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen v. 06.04.11. 
 
Verwaltungsvorlage 046/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Bau und Verkehr am 05.05.2011, TOP 12 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Kultur am 09.05.2011, TOP 8 
Ausschuss für Umwelt, Denkmalpflege, Feuerwehr, Friedhof am 11.05.2011, TOP 12 
Haupt- und Finanzausschuss am 18.05.2011, TOP 6 
 
Ratsmitglied Ludewig beantragt, die Ausweisung von Windeignungsbereichen und damit 
die Nutzung von Windenergie erneut in der kommenden Sitzungsfolge zu beraten. Nach 
Rücksprache mit der Verwaltung sei auch dann noch die Abgabe der Stellungnahme zur 
Fortschreibung des Regionalplanes fristgerecht möglich. 
 
Diesem Antrag stimmen die Ratsmitglieder einstimmig zu. 
 
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf der Fortschreibung des Regionalplanes zur 
Kenntnis. 
 
Hinsichtlich des Standortes Tilbeck wird in Ergänzung der Formulierungen des 
Ziels 14 angeregt, auf der Grundlage der Entwicklungskonzeption des Stiftes 
Tilbeck vom 18.04.2011 und dem in diesem Zusammenhang erarbeiteten Entwurf 
für die 27. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Havixbeck die 
Entwicklung dieses Standortes regionalplanerisch zu berücksichtigen und zu 
sichern. 
 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
Ferner wird angeregt, die Entwicklung des Ortsteils Roxel der Stadt Münster in 
westliche Richtung zu begrenzen, da nachteilige Wirkungen auf die Entwicklung 
der Gemeinde Havixbeck befürchtet werden, insbesondere im Bereich 
Bevölkerungs-, Gewerbe- und Einzelhandelsentwicklung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Darüber hinaus möge der Bürgermeister Verhandlungen mit der Bezirksregierung 
aufnehmen, die zum Ziel haben, die Verringerung der ASB-Fläche ganz oder 
teilweise zurück zu nehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
Zur Verbesserung der Nutzbarkeit von Windenergie wird angeregt – ähnlich wie in 
anderen Regionalplänen – auf die Ausweisung von Windeignungsbereichen zu 
verzichten, wobei im Rahmen der gemeindlichen Flächennutzungsplanung die 
kommunale Steuerungsmöglichkeit weiterhin gegeben sein muss. 
 
Sollte der zuvor genannten Anregung nicht gefolgt werden können,  wird angeregt, den 
auf dem Gebiet der Gemeinde Altenberge vorhandenen Windeignungsbereich ST 27 in 
Richtung Havixbeck auszuweiten und zu prüfen, ob an anderer Stelle im 
Gemeindegebiet von Havixbeck Windeignungsbereiche ergänzend ausgewiesen 
werden können. 
 
Abstimmungsergebnis: zurückgestellt. 
 
 
Es wird angeregt, zusätzliche Gewerbeflächen im Anschluss an das 
Gewerbegebiet Lütke Feld bis zur Bahnlinie auszuweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen. 
Damit ist die Anregung, zusätzliche Gewerbeflächen im Anschluss an das 
Gewerbegebiet Lütke Feld bis zur Bahnlinie auszuweisen, abgelehnt.  
 
 
TOP 14 
Beratung über die möglichen Vorgehensweisen zur Umsetzung der Dichtheitsprüfungen 
durch Private gem. § 61a LWG NRW. 
 
Verwaltungsvorlage 048/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Umwelt, Denkmalpflege, Feuerwehr, Friedhof am 11.05.2011, TOP 8 
 
Ratsmitglied Greiff bittet um Ermittlung, welche Gemeinden schon mit der Umsetzung 
der Dichtheitsprüfungen begonnen haben. Weiter bittet er um Ermittlung von evtl. 
bekannten Fehlerquoten und um einen möglichen Erfahrungsaustausch. Hierfür soll das 
Gebiet des Kreises Coesfeld und die Stadt Münster zugrunde gelegt werden. 
 
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur übernächsten Sitzungsfolge (1. Sitzung 
nach der Sommerpause) ein Konzept zu entwickeln, wie die gesetzlichen 
Verpflichtungen der Dichtheitsprüfungen nach dem Landeswassergesetz NRW in 
Havixbeck umgesetzt werden soll. 
 
einstimmig beschlossen  
 
 
 
 
 
 



Seite 11 

TOP 15 
Beratung über die Entfernung einer Akazie im Bereich des Forums der Anne-Frank-
Gesamtschule. 
 
Verwaltungsvorlage 049/2011 liegt vor. 
Ausschuss für Umwelt, Denkmalpflege, Feuerwehr, Friedhof am 11.05.2011, TOP 9  
 
Der Gemeinderat beschließt nach kurzer Beratung: 
 
Auf das Entfernen der Akazie vor dem Forum der Anne-Frank-Gesamtschule soll 
verzichtet werden. Die Verwaltung soll durch geeignete Maßnahmen die 
Verunreinigung der Dachrinnen vermindern. 
 
einstimmig beschlossen, Ja: 23, Enthaltung: 3 
 
 
TOP 15.1 
Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern der Gemeinde Havixbeck 
für 2011 
 
Verwaltungsvorlage 058/2011 ist allen Ratsmitgliedern per E-Mail am 23.05.2011 
zugeleitet und ebenfalls heute noch einmal als Tischvorlage ausgehändigt worden. 
 
Ratsmitglied Hense verliest eine Protokollerklärung der CDU-Fraktion, die diesem 
Protokoll als Anlage 2 beigefügt ist.  
 
 
Aufgrund der §§ 7, 41 und 76 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 
666), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17. Dezember 2009 (GV. 
NRW. S. 950), in Verbindung mit § 25 des Grundsteuergesetzes in der Fassung 
vom 07. August 1973 (BGBl. I. S. 965), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. 
Dezember 2008 (BGBl. I. S. 2794) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes in der 
Fassung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I. S. 4167), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 8. Dezember 2010 ( BGBl. I. S. 1768 ) beschließt der Rat der Gemeinde 
Havixbeck in seiner Sitzung am 26.05.2011 folgende Hebesatzsatzung: 
 

§ 1 
Erhebungsgrundsatz 

Die Gemeinde Havixbeck erhebt  

a) von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den 
Vorschriften des Grundsteuergesetzes und 

b) eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes. 

 

§ 2 
Hebesätze 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2011 wie 
folgt festgesetzt: 
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1. Grundsteuer 

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 209 v. H. 

für die Grundstücke 

(Grundsteuer B) auf 413 v. H. 

2. Gewerbesteuer 

auf 420 v. H.. 

 

§ 3 
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2011 in Kraft. 

einstimmig beschlossen, Enthaltung: 1 
 
 
TOP 16 
Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO 
 
Zunächst werden Anfragen aus der Sitzung des Rates am 07.04.2011 beantwortet: 
 
TOP 22.2  
Anfrage RM Skirde  -Beschilderung Burg Hülshoff- 
 
RM Skirde bittet um Auskunft, an welchen Stellen Hinweisschilder auf die Burg Hülshoff 
angebracht worden sind. Er habe Mitteilung über fehlende Schilder in Havixbeck 
erhalten.  
 
Antwort der Verwaltung: 
Am 18.04.2011 wurde die Protokollierung der Ratssitzung bereits durch den Hinweis 
ergänzt, dass am Kreisverkehr Laubrock für alle Richtungen entsprechende Hinweise 
angebracht sind. An den Straßen aus Richtung Nottuln, Billerbeck und Laer fehlen 
entsprechende Hinweise. 
Das Straßenverkehrsamt Coesfeld würde einer solchen hinweisenden Beschilderung 
zustimmen. Da es sich hier um klassifizierte Straßen, Landstraßen, handelt, ist für diese 
Beschilderung der Straßenbaulastträger, der Landesbetrieb Straßen NRW, zuständig. 
Mit dem Landesbetrieb wurde diese Angelegenheit besprochen. Auch vom 
Landesbetrieb Straßen NRW würde einer weiteren Beschilderung zugestimmt. Das 
Land würde aber die Kosten dieser Beschilderung nicht übernehmen. Die Kosten wären 
von der Gemeinde Havixbeck zu tragen.  
Eine grobe Kostenschätzung hat ergeben, dass durch die Ausschilderung bei sofortiger 
Umsetzung Kosten in Höhe eines 4 bis 5stelligen Betrages fällig werden.  Die Höhe der 
geschätzten Kosten ergibt sich, weil alle Vorwegweiser und Tabellenwegweiser 
geändert bzw. erneuert werden müssten. Eine einfache Ausschilderung durch einzelne 
Hinweisschilder ist aufgrund geänderter Vorschriften nicht mehr möglich. 
Der Landesbetrieb Straßen NRW ist natürlich bereit, die Hinweise auf die Burg Hülshoff 
in die Beschilderung aufzunehmen, wenn Schilder ohnehin erneuert werden müssen. 
Dabei entfällt dann die Kostenbeteiligung durch die Gemeinde Havixbeck. Dies kann 
sich allerdings über viele Jahre hinziehen. 
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TOP 22.3 
Ratsmitglied Geschwinder – Ortsentwicklung Baugebiet Habichtsbach 
 
Ratsmitglied Geschwinder bittet um Mitteilung, folgende Angaben bezüglich der 
Ortsentwicklung im Baugebiet Habichtsbach zu geben: 
 

1. Wie ist das Baugebiet Habichtsbach einwohnermäßig besetzt (Stichtag 
31.03.2011)? 

2. Wie viele Häuser sind bezogen? 
3. Wie differenziert sich die Altersstruktur: 

0 – 6 Jahre 
6 – 17 Jahre 
18 – 60 Jahre 
60 Jahre+ 

 
Die Verwaltung sagt eine entsprechende Überprüfung zu. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Zu 1.: 213 
Zu 2.: 63 
Zu 3.:  0-6 Jahre = 39 
  6-17 Jahre = 29 
  18-60 Jahre = 117 
  60 Jahre+ = 28 
 
 
TOP 22.5  
Ratsmitglied Brinkforth-Kemper – Gemeindeeigene Grundstücke 
 
Ratsmitglied Brinkforth-Kemper führt aus, dass immer wieder um Aushändigung eines 
Planes über vorhandene gemeindeeigene Grundstücke gebeten worden sei. Dieses ist 
bis heute nicht geschehen. Wann ist damit zu rechnen? 
 
und TOP 22.8 
Ratsmitglied Spüntrup - Gemeindegrundstücksplan 
 
Ratsmitglied Spüntrup bittet um Überprüfung, ob der Plan über gemeindeeigene 
Grundstücke in elektronischer Form zur Verfügung gestellt werden kann. 
 
Frau Böse sagt eine Überprüfung zu. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Das Vermessungsbüro hat die Pläne in den Maßstäben 1 : 5.000 und 1 : 10.000 mit 
dem Stand Mai 2008 der Verwaltung als PDF-Datei übersandt. Hier sind jedoch die 
farblichen unterschiedlichen Nutzungsarten nicht erkennbar. Frau Kerkhey hat die Pläne 
auf den aktuellen Stand überarbeitet und die entsprechende zeichnerische farbliche 
Darstellung der Flächen nimmt das Vermessungsbüro vor. Noch vor den Sommerferien 
werden die aktuellen Karten vorliegen und den Fraktionsvorsitzenden erneut in 
Papierform übermittelt.  
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Top 22.12 
Ratsmitglied Wardenga – Feuerwehr/Solaranlagen 
Ratsmitglied Wardenga bittet um Auskunft, ob die Freiwillige Feuerwehr, für die die 
Kenntnis über vorhandene Photovoltaikanlagen im Einsatzfall von besonderer 
Bedeutung ist, auch über das Untersuchungsergebnis der AFG im Projekt 
„Solarvixbeck“ informiert worden ist. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Informationen der AFG, aus dem Projekt „Solarvixbeck“ zeigen ausdrücklich nur das 
Potential für Solaranlagen auf und das auch nur in räumlich begrenzten Bereichen.  
Die für die Feuerwehr wichtigen Informationen über das tatsächliche Vorhandensein von 
Solaranlagen und der Lage der stromführenden Leitungen müsste über die jeweiligen 
Eigentümer der betroffenen Gebäude der Feuerwehr zur Verfügung gestellt werden.  
 
Weitere Anfragen der Ratsmitglieder: 
 
 
TOP 16.1 
Ratsmitglied Tünsmann - Radweg R 1 
 
Die Routenführung des Radweges R 1 ist auf Wunsch der Gemeinde Havixbeck in der 
Form verändert worden, das sie durch den Ortskern Havixbeck führt. Ist die Eintragung 
der geänderten Route in den Karten inzwischen veranlasst? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die meisten Karten sind entsprechend geändert. 
 
 
TOP 16.2 
Ratsmitglied Rickermann - Grünflächen Baugebiet "Schlautbach", "Am Stopfer" 
 
Kann die Verwaltung dafür Sorge tragen, dass die beauftragte Firma, die die 
Grünflächen im Baugebiet Schlautbach und Stopfer unterhält, die vorhandenen Geh- 
und Radwege nicht mit schweren Großgeräten befährt bzw. die Container nicht auf 
Grünflächen absetzt? Ist die Möglichkeit gegeben, dass bei Schäden am Pflaster die 
Firma mit in Haftung genommen wird?  
 
Antwort der Verwaltung: 
Der Angelegenheit wird nachgegangen. Die Beantwortung erfolgt in einer der nächsten 
Ratssitzungen.  
 
 
TOP 16.3 
Ratsmitglied Spüntrup - Fläche im Lütke Feld 
 
Ratsmitglied Spüntrup teilt mit, dass der Fahrzeugverwerter am Eingang des 
Gewerbegebietes Lütke Feld Fahrzeuge im öffentlichen Verkehrsraum abstellt, die Öl 
verlieren. Darüber hinaus ist das teilweise aufgestreute Ölbindemittel zwar 
aufgesammelt, aber dann im Rahmen von Straßeneinlaufschächten entsorgt worden 
(hierzu übergibt Herr Spüntrup Fotos). Was hat die Verwaltung in dieser Angelegenheit 
bisher unternommen? 
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Antwort der Verwaltung: 
Das gemeindliche Ordnungsamt ist regelmäßig vor Ort. Die Verunreinigungen mit Öl 
konnten so bisher nicht festgestellt werden. Der Sache wird jedoch kurzfristig 
nachgegangen. Über das Ergebnis der Ermittlungen wird in der kommenden 
Ratssitzung berichtet.  
 
 
TOP 16.4 
Ratsmitglied Bergmoser - Saal Haus Stapel 
 
Ratsmitglied Bergmoser bittet um Auskunft, ob die Möglichkeit besteht, im Festsaal von 
Haus Stapel Ratssitzungen durchzuführen.  
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Angelegenheit wird geprüft. 
 
 
TOP 16.5 
Ratsmitglied Brinkforth-Kemper - Mittelstreifenmarkierung 
 
Ratsmitglied Brinkforth-Kemper teilt mit, dass durch Instandsetzungsmaßnahmen die 
Mittelmarkierung auf der K 1 ab der Kreuzung Wildermann bis zur Ortslage Havixbeck 
nicht mehr sichtbar sei. Sie bittet um Auskunft, ob hier für Abhilfe gesorgt werden kann. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Der Kreis Coesfeld als zuständiger Straßenbaulastträger wird auf das Fehlen der 
Markierung hingewiesen.  
 
 
 
Unterschriften:  
 
Bürgermeister:  
 
gez.:  K. Gromöller 
Bürgermeister  
 
 
Schriftführer:   
 
gez.: M. Waterkamp 
Maria Waterkamp 
 
 
Für die Richtigkeit der Abschrift: 
Havixbeck, 31.05.2011 
 
 
gez.: M. Waterkamp 
M. Waterkamp 
Schriftführerin 
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